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I.  Geschichte – Hintergründe – Glauben

Das wichtigste Gebot der Christen ist das 
Gebot der Nächstenliebe. Es basiert auf ei-
ner Erzählung aus dem Neuen Testament, 
in der Jesus auf die Frage eines Schriftge-
lehrten, welches Gebot denn eigentlich das 
Wichtigste sei, antwortete: „Du sollst den 
Herrn, deinen Gott lieben, mit ganzem Her-
zen und mit ganzer Seele und mit all deinen 
Gedanken. Ebenso sollst du deinen Nächs-
ten lieben wie dich selbst.“ Mit diesem Ge-
bot fordert Jesus die Christen auf, sich ihrer 
Mitmenschen anzunehmen, ihnen zu helfen 
und sie zu unterstützen. 

Deshalb setzen sich viele Christen für die Verbreitung der Menschenrechte und den 
Frieden auf der Welt ein. So gibt es zum Beispiel mehrere soziale Dienste, die von 
Christen geführt werden. Dazu gehören Einrichtungen wie Kindergärten, Schulen, 
Krankenhäuser, Kinder- und Altenheime und vieles mehr. Auch Hilfswerke wie „Brot 
für die Welt“, „Misereor“ oder „Caritas“ werden von Christen geleitet. 

Das Gebot der Nächstenliebe

Aufgabe 15: Recherchiert Informationen über eine der im Lesetext 
 genannten Organisationen und gestaltet zusammen 
 ein Plakat zu dieser Organisation. Verwendet dafür 
 auch passende Bilder oder malt entsprechend.

Aufgabe 14: Kreuze nur die richtigen Aussagen zum Thema 
 Nächstenliebe an. 

a) Das wichtigste Gebot der Christen ist das Gebot des Feiertages.

b) Das Gebot der Nächstenliebe basiert auf einer Erzählung  
 aus dem Neuen Testament.

c) Dieses Gebot fordert uns auf, unsere Mitmenschen anzunehmen,  
 sie zu unterstützen und ihnen zu helfen, wann immer wir können.

d) Du sollst dich selbst mehr lieben als deinen Nächsten ist ein Gebot.

e) Viele soziale Dienste werden von Christen geleitet.

EA

PA

X Richtig

www.
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II. Feste des Christentums

!

Das Osterfest ist das wichtigste Fest des Christentums. Es wird im Frühling gefeiert 
und beginnt mit dem Gründonnerstag. Die Christen feiern dieses Fest zur Erinnerung 
an den Tod und die Auferstehung Jesu. Am Karfreitag denken vor allem die evangeli-
schen Gläubigen an den Tod Jesu am Kreuz zurück. Viele Christen fasten an diesem 
Tag und essen kein Fleisch und nichts Süßes. Am Karsamstag oder in der Nacht zum 
Ostersonntag brennt vor vielen Kirchen ein Osterfeuer. In der Nacht oder am frühen 
Sonntagmorgen wird dann die Osternacht gefeiert. Die Osterkerze, die neben dem Al-
tar steht, wird am Osterfeuer angezündet. Die Kerze symbolisiert Jesus Christus. Das 
Licht, das von ihm ausgeht, vertreibt die Dunkelheit, so wie seine Auferstehung den 
Tod besiegt. 
Am Ostersonntag herrscht große Freude über die Auferstehung Jesu von den Toten. In 
vielen Familien gibt es ein festliches Frühstück. Dann suchen die Kinder Ostereier, die 
der „Osterhase“ gebracht hat. Oft gibt es an diesem Tag auch Süßigkeiten oder kleine 
Geschenke. Anschließend besuchen die Familien ihre Verwandten und Angehörigen. 
Auch am Ostermontag treffen sich viele Familien, um gemeinsam zu essen und zu fei-
ern. Die Auferstehung von Jesus Christus soll zeigen, dass der Tod nicht als das Ende, 
sondern als ein Neubeginn des Lebens anzusehen ist.

Ostern

Aufgabe 10: Löse das Kreuzworträtsel. Die Buchstaben in den grauen   
 Kästchen ergeben in der richtigen Reihenfolge ein Lösungswort.

1. Wann feiern die Christen das wichtigste Fest des Jahres? 
2. Wie heißt das wichtigste Fest der Christen?
3. Wann gedenken die Gläubigen des Todes Jesu Christi?
4. Was essen die Christen am Todestag Jesu nicht?
5. Wie nennt man das Erwachen Jesu von den Toten noch?
6. Als was sehen die Christen den Tod an?
7. Was suchen die Kinder am Ostersonntag?
8. An was zündet man die Osterkerze an?

EA

3.
6.

7.

8.

1.

4.
5.

2.

Lösungswort: ____________________________
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!

Aufgabe 18: Ordne die folgenden Begriffe der passenden Konfession zu. 
 Ein Begriff kann auch beiden Konfessionen zugeordnet werden.EA

Aufgabe 19: Beschreibe den Ablauf eines religiösen Festes.
 Schreibe in dein Heft.EA

Evangelisch: ____________________________________________

  ____________________________________________

  ____________________________________________

  ____________________________________________

Beide: ____________________________________________
 
  ____________________________________________
  
  ____________________________________________

  ____________________________________________

Katholisch: ____________________________________________

  ____________________________________________

  ____________________________________________

  ____________________________________________

Kommunion Konfirmation

Beichte PastorTaufe

Protestant Sakrament

Krankensalbung

Priester

Bestattung Eucharistie Eheschließung Firmung

II. Feste des Christentums
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III.  Bräuche, Riten und Symbole

Christen beten zu verschiedenen Anlässen und 
Gelegenheiten. Bei der Feier eines Gottesdienstes 
werden zusammen die Gebete gesprochen. In der 
Familie sprechen viele Christen vor einer gemein-
samen Mahlzeit ein Tischgebet. 
Viele christliche Eltern sprechen mit ihren Kindern vor dem Einschlafen ein Nacht-
gebet. Christen beten auch in der Stille für sich und andere. 

Beim Beten nehmen die Gläubigen verschiedene 
Haltungen ein. Dabei gibt es aber keine allgemein-
gültigen Vorschriften. Christen können im Stehen, 
im Sitzen oder im Knien beten. Dabei falten sie 
meist ihre Hände. Katholische Christen beginnen 
und beenden ein Gebet oft mit dem Kreuzzeichen 
und den Worten „Im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes“.

Das Gebet

Das „Vaterunser“
Das Vaterunser ist das bekannteste Gebet des Christentums. Jesus selbst hat 
es seinen Jüngern zu beten gelehrt. Das Vaterunser wird von Christen aller 
Konfessionen gebetet. Es wird in jedem Gottesdienst gesprochen. 

Dies sind die Worte des Vaterunsers:

Vater unser im Himmel
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit
in Ewigkeit. Amen. 

III.  Bräuche, Riten und Symbole
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Seite 7

III.  Bräuche, Riten und Symbole

!

Aufgabe  3: Schreibe das „Vaterunser“ in den Rahmen und gestalte es 
 nach deinem Belieben mit den Farben und Symbolen, 
 mit denen du das Christentum verbindest.

EA 

a)  Gebet: ___________________________________________________

 _______________________________________________________________

 _______________________________________________________________

b)  Konfession:  ___________________________________________________

 _______________________________________________________________

 _______________________________________________________________

Aufgabe  2: Erkläre die folgenden Begriffe in vollständigen Sätzen. 

EA

Aufgabe  4: Das „Vaterunser“ ist das älteste und 
 wichtigste Gebet der Christen.    
 Recherchiert, wann und von wem dieses  
 Gebet formuliert wurde. Schreibt eure 
 Ergebnisse ins Heft.

PA

www.

III.  Bräuche, Riten und Symbole
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I.   Geschichte – Hintergründe – Glauben

Aufgabe 14:  Richtige Aussagen:   b),  c),  e)

Aufgabe 15:  individuelle Lösung

II.   Feste des Christentums

Aufgabe 10:  1. Frühling,   2. Ostern,   3. Karfreitag,   4. Fleisch,   5. Auferstehung,   6. Neubeginn,   7. Ostereier, 
 8. Osterfeuer  Lösungswort: Osterhase

Aufgabe 18:  Evangelisch: Konfirmation, Protestant, Pastor

 Beide: Taufe, Sakrament, Eheschließung, Bestattung, Eucharistie

 Katholisch: Kommunion, Beichte, Krankensalbung, Priester, Firmung

Aufgabe 19:  individuelle Lösung

III.   Bräuche, Riten und Symbole

Aufgabe   2: a)  Das Gebet beschreibt die Kontaktaufnahme zu Gott. Meistens bitten oder flehen Christen in einem  
  Gebet um etwas. Oft wird aber Gott, beispielsweise am Erntedankfest, gedankt und an seine Gütigkeit  
  gegenüber den Menschen erinnert oder seine Kraft und Stärke gepriesen.

  b)  Die Konfession beschreibt eine Untergruppe in einer Religion. Zum Beispiel ist die Aufteilung in  
  evangelische und katholische Religion jeweils eine Konfession des Christentums.

Aufgabe   3:  individuelle Lösung

Aufgabe   4:  Jesus selbst, so heißt es, lehrte seinen Jüngern zu Lebzeiten das Vaterunser.

I.  Geschichte – Hintergründe – GlaubenLösungen
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